
«Ins-Kino» entdeckt die dritte Dimension
Mit der Installation des
digitalen 3D-Projektors
ist der Verein «Ins-Kino»
in die zehnte Saison
gestartet. Das Publikum
kann sich auf mehr
Qualität und Aktualität
freuen.
TILDY SCHMID

Stolz präsentierte der Vorstand
des Vereins «Ins-Kino» ander gut
besuchten Hauptversammlung
im Kino Ins seine neue Errun-
genschaft. «Es ist soweit. Der
neue digitale Projektor ist instal-
liert», verkündete Präsident Bern-
hard Hubacher. Die Mitglieder
applaudierten.
Mit der digitalen Projektions-

technik lassen sich nicht nur 3D-
Filme, sondern auch herkömmli-
che Produktionen – je nach Auf-
nahmetechnik – in deutlich hö-
herer Qualität vorführen. Ein zu-
sätzlicher Vorteil ist, dass das In-
ser Kino künftig Filme kurz nach
der Erstaufführung spielen kann.
«So steigernwir unsere Aktualität
beträchtlich», freut sich Huba-
cher.

Erster 3D-Streifen am Freitag
Die Investitionen von 130 000

Franken werden aus Eigenmit-
teln, einem rückzahlbarenDarle-
hen der Gemeinde Ins und dem
Beitrag des Bundesamtes für
Kultur finanziert. Zudem erfuhr
der Verein kürzlich, nach lang-
wierigen, zähen Verhandlungen,
dass der kantonale Lotteriefonds
dasVorhabenmit 17 500 Franken
unterstützt.
Gestern begann das zehnte Ki-

nojahr mit der Komödie «Larry
Crowne» (mit Julia Roberts und
Tom Hanks). Der Film wurde
dank dem neuen Projektor in
sehr hoher 2D-Qualität ausge-
strahlt. Ab kommenden Freitag
ist im «Ins-Kino» der erste 3D-
Streifen «Harry Potter und die

Heiligtümer des Todes, Teil 2» zu
sehen.
Die vergangene Saison brachte

mit rund 4500 Besuchern ein gu-
tes Resultat. «Wohl gewichtenwir
die Besucherzahlen, doch sie
sindnicht unser einziges Ziel», so
Hubacher. Wichtig sei ein ausge-
wogenesProgrammaus aktuellen
Filmen, Studiofilmen und Repri-
sen,welchedieBewohner derRe-
gion ansprechen und die Wün-
scheder 354Mitgliedermöglichst
berücksichtigen. Auf grosse Ak-
zeptanz stösst auch das vom Ok-
tober bisMärz angebotene Sonn-
tagskino.

Der bestätigte «Ins-Kino»-
Vorstand wird durch Jacqueline
Keller ergänzt. Sie übernimmt
von Vize-PräsidentMartin Hofer
den Bereich Programmverant-
wortung. Die ausgeglichene Jah-
resrechnung erlaubt es, die Mit-
gliederbeiträge auf gleicher
Höhe zu belassen. Allerdings
werden die Eintrittspreise leicht
angehoben.

Zehn Jahre «Ins-Kino»
Anno 1936 fand die erste Film-

vorführung im heute stilgerecht
renovierten «Ins-Kino» statt.
Nach 65 Jahren «Kino Fredy Dü-

scher» übernahm der Verein
«Ins-Kino» 2001 die Verantwor-
tung. Jetzt, zehn Jahre später, er-
folgt der wohlüberlegte Schritt in
das digitale Filmzeitalter. «Feiern
werdenwir unser Zehn-Jahr-Jubi-
läum auf jeden Fall», versicherte
derVereinspräsident. Vorgesehen
ist das erste Dezember-Wochen-
ende.
«Kommen Sie ‹Ins-Kino›», so

Hubachers Schlusssatz an der
Versammlung, «denn nur mit ei-
nem guten Publikum lässt sich
gutes Kino realisieren.»

LINK: www.ins-kino.ch

Gemeinsammit den 354 Mitgliedern des Vereins «Ins-Kino» freut sich der Vorstand über seine neue Errungenschaft, die Qualität und Ak-
tualität der Vorführungen steigert. Bild: tsi

Die ersten 3D-Filme
im «Ins-Kino»

• «Harry Potter und die Hei-
ligtümer des Todes, Teil 2»:
26. bis 31. August, 20.15 Uhr
und 27./28. August, 16.30 Uhr
• «Pina» (neue Tanzdimen-
sionen) 2.–4. und 7. Septem-
ber, 20.15 Uhr
• «Kung Fu Panda 2» 17., 18.
und 21. September, 14.15 Uhr
• Demnächst: «Cars 2»

(tsi)


